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KAROSSERIE JANSEN oHG

Justus-von-Liebig-Straße 26 • 53121 Bonn
Tel. 02 28 / 966 16 70 • Fax 02 28 / 966 16 75

eMail: Karosseriejansen@t-online.de
Internet: www.karosseriejansen.de

● EUROGARANT Fachbetrieb

● Reparatur von Unfallschäden
jeder Art an allen PKW-Typen 
und Transportern bis 2,8 to

● Ganzlackierungen

● Lackierung von Spoilern

● Windschutzscheibeneinbau

● Fahrzeugvermessung
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Dransdorfer  Bote

An unsere Sponsoren
Der Dransdorfer Bote wird seit Jahrzehnten von ortsansässigen Ge-
schäften, Büros und Betrieben fi nanziell durch Inserate unterstützt. 
Dass dies in angespannten und wirtschaftlich schlechteren Zeiten 
nicht selbstverständlich ist, versteht sich von selbst. Daher möch-
te sich der Ortsausschuss an dieser Stelle noch einmal bei allen 
Inserenten für die langjährige und dauerhafte Unterstützung ganz 
herzlich bedanken.

Wir bitten Sie, liebe Leser
alle Inserenten im Dransdorfer Boten bei Ihren Einkäufen und hand-
werklichen Beauftragungen ganz besonders zu berücksichtigen.
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Dransdorfer Ortsausschuss im Internet
Der Ortsausschuss Bonn-Dransdorf e. V. hat eine eigene Internetseite.
Unter www.ortsausschuss-dransdorf.de fi nden Sie aktuelle und 
interessante Infos rund um den Ort sowie über seine Einrichtungen 
und Vereine. Sie fi nden weiter Angaben über den Vorstand und die 
Mitglieder und Sie können in allen verfügbaren Ausgaben des „Drans-
dorfer Boten“ stöbern. 

Besuchen Sie uns im Internet!!!

Ortsausschuss Bonn Dransdorf e.V.
- Terminkalender -

02.10.2010: Erntedankfest in St. Antonius, Beginn 14:30 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen 

04.10.2010: 19.00 Uhr - GDKG-Treff – Vereinszentrum der GDKG 
– GDKG e. V.

11.10.2010 bis
23.10.2010: Herbstferien NRW
21.10.2010: 13.00 Uhr – Seniorenfahrt in den Wild- und Erlebnis-

fahrt Daun - OAS Bonn-Dransdorf e. V.
26.10.2010: 19.30 Uhr - GDKG-Stammtisch im „Gasthaus Nolden“ 

– GDKG e. V.
26.10.2010: 17.00 Uhr - Bezirksvertretung Bonn - Stadthaus
29.10.2010: Ex-Prinzentreffen - Lambertus Stube - GDKG e. V. 
31.10.2010 30 Jahre Senat der GDKG***
06.11.2010 17:00 Uhr -Cäcilienfest- St. Antoniuskirche u. Pfarr-

saal – Kirchenchor St. Antonius
09.11.2010: 18.00 Uhr - Martinszug mit Martinsfeuer in Dransdorf 

- OAS Bonn-Dransdorf e. V.
13.11.2010: ökumenischer Jahresempfang – Apostelkirchenge-

meinde Tannenbusch – Kirchengemeinde St. Anto-
nius und Apostelkirchengemeinde 

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses
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GASTSTÄTTE

„Zur Post“

Inh. Jochem Weinstock

Meßdorfer Str. 2 • 53121 Bonn • Telefon 02 28 / 66 08 36

Was läuft in Dransdorf 

und Lessenich-Meßdorf? 
 

Abonnieren Sie den  
 

Bonner WestBlick online  
 

E-mail an wilfried.klein@bonn.de genügt.  
 
Folgen Sie auch auf  unter WilfriedKleinBN 
oder auf facebook unter Wilfried Klein allen aktuellen 
Entwicklungen. 
 

www.wilfried-klein.de 
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13.11.2010: Karnevalsauftakt und Ordensfest – Mehrzweckhalle 
– GDKG e. V.

20.11.2010: Vorstellabend und Proklamation*** - Dransdorfer Burg
30.11.2010: 19.30 Uhr - GDKG-Stammtisch in der „Lambertus-

Stube“ – GDKG e. V.
30.11.2010: 17.00 Uhr - Bezirksvertretung Bonn – Stadthaus
09.12.2010: 15:00 – 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt in der Ketteler-

schule
10.12.2010 Jahreshauptversammlung der Aussenst. Hamburg  

GDKG
20.12.2010: Weihnachtsfest mit Mani Lohmer – Vereinszentrum 

– GDKG e. V.
24.12.2010 bis 
08.01.2011: Weihnachtsferien NRW
09.01.2011 Hofburgerstürmung, Lambertus-Stube
28.12.2010: 19.30 Uhr - GDKG-Stammtisch in Gaststätte „Zur 

Post“ – GDKG e. V.
08.01.2011: Hofburgerstürmung – Gaststätte Lambertus-Stube – 

GDKG e. V.
09.01.2011: Neujahrsempfang – Tennisanlage – Tennisverein 

Grün-Weiß Dransdorf e. V.
21.01.2011: 19:30 Uhr:  Sturm der Prinzengarde Dransdorf auf 

das Stammquartier, Gaststätte „Zur Post“. Der Eintritt 
ist frei.

13.02.2011: ökumenischer Gottesdienst - Festzelt auf dem Drans-
dorfer Kettelerplatz

13.02.2011: Kinderkarneval - Festzelt auf dem Dransdorfer Ket-
telerplatz - GDKG e. V.

20.02.2011: 1. Närrischer Frühschoppen - Festzelt auf dem Drans-
dorfer Kettelerplatz - GDKG e. V.

27.02.2011: 2. Närrischer Frühschoppen - Festzelt auf dem Drans-
dorfer Kettelerplatz - GDKG e. V. 

03.03.2011: Weiberfastnachtssause  – Gaststätte Lambertus-
Stube – GDKG e. V.

05.03.2011: 40. Karnevalssamstagzug – GDKG e. V.
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05.03.2011: Dronsdorfer Kamelle-Party - Festzelt auf dem Drans-
dorfer Kettelerplatz - GDKG e. V.

06.03.2011 karnevalistischer Abend mit den Mitgliedern aus 
Dransdorf, Hamburg und Berlin, Lambertus-Stube 
GDKG

07.03.2011: Rosenmontagszug – Bonn – Festausschuss Bonner 
Karneval

08.03.2011 trad. Federrupfen, Lambertus-Stube
10.03.2011 trad. Fischessen, Lambertus-Stube
17.03.2011: 20.00 Uhr - Ortsausschusssitzung - Gaststätte „Zur 

Post“ – OAS Bonn-Dransdorf e. V.
30.04.2011: Maiansingen, anschl. Maiball – Mehrzweckhalle – 

MGV Frohsinn und Freiwillige Feuerwehr
28.05.2011  Straßenfest Carl-Duisberg-Str. und Nachbarn
04.06.2011  8. Familientag -  Kettelerplatz - Wilfried Klein
06.08. bis 
07.08.2011  Sommerfest Stammtisch „Vögel der Nacht“ – Park-

platz TV Grün-Weiß
02.09. bis 
04.09.2011  Dransdorfer Dorffest – Dorfplatz vor der Burg – OAS 

Bonn-Dransdorf e. V
*** nur mit gesonderter Einladung

Zu alle anderen genannten Veranstaltungen und Terminen sind 
nicht nur Vereinsmitglieder sondern jeder Interessierte herzlich 
willkommen!!

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses

Das 3. Dransdorfer Dorffest
Trotz des kühlen und regnerischen Wetters fanden sich von Freitag, 
27. August  bis Sonntag, 29. August 2010 zahlreiche Besucher auf 
dem Dorfplatz an der Dransdorfer Burg ein, um gemeinsam fröhliche 
und ausgelassene Stunden zu genießen.



Offset-, Digital- und Buchdruck
Fraunhoferstr. 2 • 53121 Bonn • Tel. (0228)662022 • Fax 662069

Drucksachen für jeden Bedarf! 
• Geschäftsdrucksachen
• Vereinsdrucksachen
• Privatdrucksachen
• Prospekte, Broschüren,
• Handzettel und Plakate

• Flyer und Karten, Hefte, 
 Festschriften aller Art
• Familiendrucksachen
• Farbige Kleinaufl agen, 
 wie Karten, Kalender uvm.

Hersel - Moselstr. 10

Bonn -  Kölnstr. 478
Adolfstr. 53 

Dransdorf - Justus-von-Liebig-Str. 24

Urfeld - Burgstr. 26

Buschdorf - Friedlandstr. 1
Messdorf - Messdorferstr. 247
Tannenbusch - Paulusplatz. 1
Endenich - Endenicher Str. 282

Bäckerei - Konditorei

53332 Bornheim-Uedorf · Parkstr. 52
02222 / 8764 ·  02222 / 82511
www.baeckerei-klein.de
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Das Dorffest wurde offi ziell 
am Freitagabend mit dem 
Fassanstich durch den 
Stadtverordneten Wilfried 
Klein eröffnet, nachdem 
der Männergesangverein 
Frohsinn den offi ziellen Akt 
mit dem Lied „Lass uns be-
ginnen“ ankündigte. 
Dabei waren viele Drans-
dorfer sowie eingeladene 
Ehrengäste aus Politik, 

Vereinen und benachbarten Ortsteilen. Die daran anschließenden 
musikalischen Darbietungen kamen nochmals vom Männergesang-
verein, dem Kinderchor der Kettelerschule, der Irish-Folk-Band „De-
rElligh“ und - wie an allen anderen Tagen des Dorffestes – von DJ 
Holgi (Eich).
Samstags ging es weiter mit  Kistenklettern, einem Papierfl iegerwett-
bewerb, Zauberei auf dem Dorfplatz, Mini-Motorrad-Fahren und dem 
Auftritt der Endenicher „Chaos-Band“, die auf der vor der Dransdorfer 
Burg aufgebauten Bühne mit fetziger Musik tolle Stimmung brach-
te. 
Der Sonntag begann mit der traditionellen Kranzniederlegung  am Eh-
renmal, die in diesem Jahr erstmalig durch ein ökumenisches Gebet 
würdevoll ergänzt wurde. Die Kranzniederlegung wurde vom Männer-
gesangverein Frohsinn und einem Trompeter stimmlich und musika-
lisch unterstützt. Mit dabei waren auch die Fahnenabordnungen der 
einzelnen dörfl ichen Vereine beziehungsweise Vereinigungen.
Neben dem Frühschoppen auf dem Dorfplatz und in den Gaststätten 
– z. B. beim Mittagstisch und Kaffee mit Kuchen auf Einladung des 
MGV Frohsinn – gab es am 
Sonntag auf einer eigens da-
für aufgebauten großen Büh-
ne das erste Gardetreffen 
der GDKG zum 15-jährigen 
Bestehen der Kinderprinzen-
garde. Der Einladung waren 
viele Tanzgarden aus Bonn 
und Umgebung gefolgt. 
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05.00 – 18.00 Uhr Frühstücksbüdchen am Bahnhof05.00 – 18.00 Uhr Frühstücksbüdchen am Bahnhof

Nachmittags fand mit Unterstützung der Dransdorfer Feuerwehr noch 
das Entenrennen auf dem Dransdorfer Bach statt. 
An allen Tagen war für das Kulinarische bestens gesorgt. Es  gab von 
der Bratwurst über Reibekuchen bis hin zur Pizza ein breit gefächertes 
Angebot. Die durstigen Kehlen freuten sich auf Wein, Sekt, Bier sowie 
erfrischende antialkoholische Getränke.
Obwohl der ein oder andere Schauer niederging, war das Dorffest an 
allen Tage gut besucht. Daran lässt sich erkennen, wie sehr die Drans-
dorfer ihr Dorffest schätzen und dies durch den Besuch honorieren.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die wieder zum erfolgreichen Gelingen dieses 
Dorffestes beigetragen haben! Das gute Miteinander zwischen den 
unterschiedlichen Vereinen beziehungsweise Vereinigungen – die für 
das Dorffest auch erhebliches Equipment zur Verfügung stellen - ist 
dabei besonders hervorzuheben. 
Und noch ein letztes herzliches Dankeschön an Wilfried Klein, der 
dafür sorgte, dass die Bühne auch eine professionelle Überdachung 
bekam.
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Martinszug in Dransdorf
Dienstag, den 9. November 2010, ab 18.00 Uhr

Der Treffpunkt für alle Teilnehmer ist der Schulhof der Kettelerschule.
Auch in diesem Jahr werden wieder ca. 400 Kinder der Kettelerschule 
und der Dransdorfer Kindergärten erwartet.

Für den Zugweg sind folgende Straßenabschnitte vorgesehen:
Aufstellung auf dem Schulhof

Kettelerschule
Siemensstr.
Grootestr.
Bendenweg
Am Kettelerplatz
rechts ab in den Römerweg
über die Justus-von-Liebig-Str.
Römerweg
Carl-Duisberg-Str.

Römerweg
Justus-von-Liebig-Str.
Am Kettelerplatz
Bendenweg
Grootestr.
Siemensstr.
Kettelerschule
Schulhof mit Martinsfeuer

Alle Anwohnerinnen und Anwohner des Zugweges werden gebeten, 
die Fenster zu schmücken. Der St. Martin zu Pferde, Musikkapellen, 
die Freiwillige Feuerwehr und die Polizei werden den Zug beglei-
ten.
Zur Finanzierung des Martinszuges werden die Schulkinder der 
Kettelerschule vorher Martinslose in den Dransdorfer Haushalten 
verkaufen. Fleißige Losverkäufer werden mit Preisen belohnt. Für 
die Kinder, die die meisten Lose verkaufen, gibt es wieder eine be-
sondere Überraschung. Die Los-Gewinner werden im Anschluss an 
den Zug vom St. Martin in der Aula der Kettelerschule ausgelost. Die 
gezogenen Nummern werden in den Dransdorfer Gaststätten, der 
Sparkasse, im Stadtteilcafe, der Antonius-Apotheke und im Schau-
kasten des Ortsausschusses ausgehängt.
Verlost werden Verzehrgutscheine, Tagesfahrten, Eintrittskarten 
und Einkaufsgutscheine!
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Behälter- u. Stahlbau

———————————————————————————
Blechverarbeitung: Schneiden, Kanten, Walzen
Computergesteuertes Plasma- und Brennschneiden
Spezialisiert in der Verarbeitung von Edelstahl und Aluminium
Schweißen von: Stahl – Edelstahl – Aluminium
———————————————————————————

Wir sind spezialisiert in der Blechverarbeitung!
z.B. Schneiden und Kanten bis 4.000 mm in allen Blech-

arten – Nibbeln – Ausklinken – Walzen – Stanzen – 
Fertigen von Spezialprofilen – Halbfertigprodukte – 

 Fertigprodukte (Metallschränke, Gehäuse, Behälter, 
 Sonderkonstruktionen nach Ihren Maßen und Wün-

schen).

BRENN- und PLASMASCHNEIDEN
(Stahl – Alu – VA)

CNC Blechbearbeitungszentrum
mit Rotation aller Werkzeuge bis 360°

Die Grundrisse können computergesteuert abgefahren wer-
den. Darüber hinaus ist es selbstverständlich möglich, die 
Grundrisse individuell zu modifi zieren. Außerdem Optisches 
Brennschneiden im Maßstab 1:1

Josef Hecker Nachfolger K. H. Hüsken

Inh. MARLIES HÜSKENMARLIES HÜSKEN e.K.
Grootestraße 55 • 53121 Bonn (Dransdorf)

Telefon: 0228/663116 • Telefax: 0228/665561
www.huesken-bonn.de

E-Mail: fi rma-huesken-bonn@t-online.de
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Am Martinsfeuer gibt es neben Glühwein und heißen Würstchen  
warmen Kakao für die Kinder, die im Zug mitgehen, 
Wenn Sie den Martinszug fi nanziell unterstützen möchten, können 
Sie gerne eine  Spende unter dem Stichwort „St. Martin“ auf das 
Konto des Ortsausschusses (BLZ 370 501 98 – Konto 64 50 01 9 – 
Sparkasse Bonn) überweisen.

Wir freuen uns auf einen schönen und großen Martinszug.

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses

Aktuelles vom Kirchenchor St. Antonius
Mehr als die 1. Hälfte des Jahres 2010 liegt nun schon hinter uns und 
der Kirchenchor kann auf einige Aktivitäten zurückblicken, z.B. die 
Gottesdienste, die wir mitgestaltet haben. Da wäre unter anderem, 
außer den Gottesdiensten der Jahresliturgie, der Gottesdienst anläss-
lich des 100-jährigen Bestehens des TuS –Dransdorf zu nennen.
Auch unser Ausfl ug, der am 12. Juni stattgefunden hat, war ein echter 
Höhepunkt.
Pünktlich um 8 Uhr konnte es nach dem Reisesegen durch Pfarrer 
Bartsch Richtung Kulturhauptstadt 2010 Essen los gehen. Nach 
unserer Ankunft in Essen wartete schon ein reich gedeckter Früh-
stückstisch im Café Extra-Blatt. Gut gestärkt waren wir jetzt bereit für 
das Abenteuer Essen. Zunächst ging es in den Dom, der eigentlich 
gar kein Dom ist. Am Eingang zum Dom wartete schon eine Berg-
mannskapelle auf uns und begrüßte uns mit frommen Weisen. Auch 
der Ruhrbischof Franz-Josef Overbeck stand zum Empfang bereit. 
Doch leider war der hohe Empfang nicht für uns bestimmt, sondern für 
den Deutschen Malteserorden, der in Essen seine Vollversammlung 
hatte. Aber wir konnten uns der Führung durch die Kirche anschließen 

Die Dransdorfer Die Dransdorfer 
Einrichtungen informierenEinrichtungen informieren
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und erfuhren etwas über die Geschichte des Domes. 850 wurde ein 
vornehmes Stift für Mädchen und Frauen des sächsischen Hochadels 
gegründet, einige Äbtissinnen waren aus der Familie der sächsischen 
Kaiser und Könige. Deshalb erhielt das Stift reiche Geschenke, unter 
anderem ein 7-armiger bronzener Leuchter aus der Zeit der Äbtissin 
Mathilde (971-1011) und die goldene Madonna, eine der ältesten er-
haltenen Skulpturen des Mittelalters aus der Zeit um 980. Erst 1958 
wurde das Münster zum Dom erhoben durch die Neugründung des 
Bistums Essen. Nach der Führung sangen wir das Lied „Erhaben o 
Herr“. Anschließend hatten wir bis 15 Uhr Zeit zur freien Verfügung. 
Man konnte sich die Innenstadt anschauen, einkaufen oder sich in 
ein Café setzen und warten, dass es aufhörte zu regnen, oder sich 
stärken für die kommende 3-stündige Stadtrundfahrt. Eine nette, 
engagierte Stadtführerin erzählte uns Interessantes über Essen 
und seine Kultur und Industrie. So erfuhren wir zum Beispiel, dass 
die Essener Philharmonie (Einweihung 1904) mit Geldern der RWE 
aufwendig renoviert statt abgerissen wurde, wir hörten etwas über 
das schönste Museum der Welt, das Folkwang-Museum und über die 
Zeche Zollverein, die nach ihrer Schließung im Jahr 1986 2001 in die 
Weltkulturerbeliste der Unesco aufgenommen wurde. Hier stiegen 
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wir aus dem Bus und konnten uns einen kleinen Teil dieser riesigen 
Anlage anschauen. Es ist schon beeindruckend, wie hier Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft miteinander verbunden wurde. Das 
Ruhr-Museum wurde hier untergebracht, ein international bekanntes 
Tanzzentrum, ein Design-Museum, ein Schwimmbad, es gibt mehrere 
Cafés und ein sündhaft teures Restaurant, und noch vieles mehr. 
Vorbei an der Villa Hügel, die 1873 als Wohnhaus der Familie Krupp 
erbaut wurde und heute die „Kulturstiftung Ruhr“ beherbergt, ging 
es dann über die Margarethenhöhe, deren Grundstein 1906 gelegt 
wurde und für die ein Jahr später die „Margarethe Krupp-Stiftung für 
Wohnungsfürsorge“ gegründet wurde, die vor allem für „die minder-
bemittelten Klassen“ bezahlbaren Wohnraum beschaffen sollte, was 
noch bis heute gilt. Zum Abschluss fuhren wir zum Abendessen an 
den Baldeneysee, wo in die Südtiroler Stuben ein schöner Tag einen 
schönen Abschluss fand. 
Nach der Sommerpause stand dann das Dorffest auf dem Programm. 
Wir waren an der Gestaltung des Festgottesdienstes beteiligt und 
haben die Atmosphäre und das abwechslungsreiche Programm auf 
dem Festplatz vor der Dransdorfer Burg genossen.

Die weiteren Vorhaben in diesem Jahr sind:
Die Beteiligung am Pfarrfest in Lessenich, der Gottesdienst zu Aller-
heiligen, unser Cäcilienfest, das wir am 6. November mit dem Gottes-
dienst um 17.00 Uhr und dann  anschließend im Pfarrsaal feiern, der 
Gottesdienst zum 1. Advent am 27. November, der Gottesdienst am 2. 
Weihnachtstag und die Jahresabschlussmesse am 31. Dezember.
Außerdem haben wir außerkirchlich noch einen „Tag auf dem Rhein“ 
im September und einen Adventskaffee am 05. Dezember geplant.
Wir laden alle, die Freude an unserem Chorgesang haben ein, die 
Gottesdienste mit uns zu feiern. 
Vielleicht möchte der ein oder andere ja auch aktiv teilnehmen und 
sich unserem Chor anschließen. Wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied. Besonders Männerstimmen sind sehr gefragt.
Allen Lesern des Dransdorfer Boten wünschen wir noch ein schönes 
restliches Jahr 2010.

Für den Kirchenchor
Margit Ziegler
Ursel Horschel-Dorn
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Bestattungshaus BLESGEN
Seit über 75 Jahren Ihr Partner im Trauerfall
Beratung in allen Bestattungsfragen
. Abrechnung mit diversen Versicherungen
. Erd- und Feuerbestattungen auf allen Friedhöfen
. Friedwald Naturbestattungen
. Seebestattungen – Überführungen
. Traueranzeigen werden im Haus gedruckt
. kostenlose Vorsorgeberatung

53121 Bonn-Dransdorf, Bunsenstraße 18 (Einfahrt)
Telefon 0228/663186 - Fax 0228/662155

Kühlwetter

Blumen

Schnittblumen
Kranzbinderei
Beetpflanzen
Balkonpflanzen

Der Garten

Planung & Gestaltung
Pflasterarbeiten
Plattierungsarbeiten
Bodenbearbeitung
Baumfällarbeiten
& Rodungen

Beet- & Gehölzpflege
Rasenflächenpflege
Dach-, Terrassen- &
Fassadenbegrünung
Teiche anlegen
Zaunarbeiten

Gärtnermeister Gerd Kühlwetter

Meßdorfer Straße 29 | 53121 Bonn (Meßdorf)
Tel. 0228/663256 | Fax 0228/644857 | Mobil 0171/7323791

DerGarten

Besuchen Sie unsere Baumschule!
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Die Einschulungsfeier 
Am Dienstag, dem 31.August um 10:30 Uhr sind wir mit unserer 
Lernfamilie ins Forum gegangen.
Die Erstklässler waren vorher schon mit ihrer Familie in der Kirche 
gewesen. Und sie sind dann mit den Lehrern und den Eltern ins 
Forum gekommen.
Es waren mindestens 350 Leute im Forum!! Alle 47 Erstklässler hat-
ten eine Schultüte und einen ganz neuen Ranzen. Sie waren auch 
richtig schön angezogen. Am Anfang wurden alle Eltern und Kinder 
von Frau Güntert begrüßt. Danach haben wir das Schullied gesungen. 
Aus jeder Lernfamilie hat dann 1 Kind mit dem Lernfamilienstofftier 
einen lustigen Spruch aufgesagt. Frau van de Gey hat nun die neu-
en Erstklässler aufgerufen, damit sie mit ihren  Lernfamilien in die 
Klassenräume gehen konnten. 

Die Kleinen hatten 
nun ihre erste Unter-
richtsstunde. Sie wa-
ren sehr aufgeregt. 
Jedes neue Kind 
hat einen Paten in 
der Klasse, der ihm 
immer etwas helfen 
kann. Am Ende der 
Stunde bekamen 
sie ihre orange Müt-
ze, damit jeder sie 
auf der Straße als 

Schulneuling erkennen kann und die Autofahrer Rücksicht nehmen. 
Die Eltern mussten warten und konnten in der Zeit Kaffee trinken, 
reden und sich informieren. Um 12 Uhr holten sie ihre Kinder dann 
ab. Jetzt gab es viel zu erzählen! Und zu Hause konnten die Familien 
noch ganz schön die Einschulung feiern. Erst am Mittwoch, dem 1.9., 
blieben auch die Erstklässler bis nachmittags in der Schule. Sie müs-
sen sich langsam an einen langen Schultag gewöhnen. Man merkt, 
dass ihnen die Schule Spaß macht. Es macht uns auch viel Spaß mit 
den neuen Erstklässlern!

Sophie und Anas aus der Mäuseklasse
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DEVK Versicherungen
Hans Peter Jacob

Pfarrer-Schneider-Str. 3
53121 Bonn
Telefon: 0228 662833
HP.Jacob@ad.devk.de
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Seniorenfahrt 2010!
Dem Ortsausschuss Dransdorf war es bisher immer auch ein beson-
deres Anliegen, etwas für die älteren Mitbürger zu tun. Deshalb wird 
einmal im Jahr eine Seniorenfahrt durchgeführt

Um diese Kosten fi nanzieren zu können, ist der Ortsausschuss 
hauptsächlich auf Einnahmen durch das Dorffest, den Martinszug und 
Werbung im „Dransdorfer Boten“ angewiesen. Wir sind sehr bemüht 
diese Möglichkeiten so weit es geht auszuschöpfen. 
Um aber eine dauerhafte und verlässliche Finanzierung zu erreichen, 
ist der Ortsausschuss zusätzlich auch auf Spenden angewiesen.
Es wäre schön, wenn auch Sie die Bemühungen des Ortsausschusses 
anerkennen und unterstützen könnten. Wir freuen uns über jede kleine 
Spende. 
(BLZ 370 501 98 – Konto 64 50 01 9 – Sparkasse KölnBonn).

Unsere diesjährige Seniorenfahrt fi ndet am 21.10. 
statt und führt uns zum Wild- und Erlebnispark nach 
Daun. 

Der Wild- & Erlebnispark liegt in einem ca. 220 Hektar großen Wald- 
und Wiesengelände inmitten der Eifel nahe der Stadt Daun. Nicht nur 
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Seniorenfahrt: 
 

Der Ortsausschuss Bonn-Dransdorf e. V. lädt zu seiner diesjähri-
gen Seniorenfahrt ein. Die Fahrt einschließlich Beköstigung ist 
kostenlos (Spenden werden aber gerne und mit Dank angenom-
men). 
Das Angebot der Seniorenfahrt richtet sich an Damen, die das 60. 
Lebensjahr und Herren, die das 65. Lebensjahr vollendet haben 
und in Dransdorf wohnen. 
 
Termin:  Donnerstag, 21.10.2010 
 

Abfahrt:  13.00 Uhr ab Schulhof Kettelerschule vor der  
 Burg 
 

Fahrziel: Wild- und Erlebnispark Daun 
 

Rückkehr:  gegen 18.30 Uhr 
 anschl. gemütliches Beisammensein in der  
 Lambertus Stube 
 
 
Anmeldungen können abgegeben werden bis spätestens zum  
18. Oktober 2010 bei: 
 
 

- der Gaststätte „Zur Post“, Meßdorfer Str. 2 oder bei 
  

- Thomas Eislöffel, Carl-Duisberg-Str. 23. 
 
Sollten Sie noch Fragen zum Ablauf der diesjährigen Senioren-
fahrt haben oder noch Anmeldeformulare benötigen, können Sie 
gerne Herrn Eislöffel – Tel. 661908 - anrufen. 
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A n m e l d u n g 
 

zur Seniorenfahrt am  21.10.2010 
 

Treffpunkt: 13.00 Uhr, Schulhof Kettelerschule vor der Burg 
 

Ich/Wir nehme(n) an der diesjährigen Seniorenfahrt teil! 
 

 
1. Vorname, Name:  
 
Adresse: 

 

 
Geburtsdatum: 

 

 
2. Vorname, Name: 

 

 
Adresse: 

 

 
Geburtsdatum: 

 

 
Bei Ehepaaren bitte beide Namen eintragen. 
 
 
 
 
Bonn, den 
 Unterschrift: 
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wegen seiner großen Wildbestände ist der Wild- & Erlebnispark Daun 
berühmt – die einzigartige Landschaft mit riesigen Laub- und Nadel-
wäldern, mit Bergen und Tälern, Bächen und Dickichten haben ihn 
zu einem Anziehungspunkt für Tierfreunde und Naturliebhaber aus 
dem In- und Ausland gemacht. 

Eine 8 km lange Autowanderstraße führt durch diese wunderschöne 
Landschaft der Vulkaneifel. Das großzügige Flächenangebot ermög-
licht den Tieren ein Leben wie in der Natur, da die verschiedenen 
Tierarten sich frei auf dem Gelände bewegen können und somit auch 
den Kontakt zu den Besuchern kennen. 

An sechs ausgeschilderten Tribünen auf der Autowanderstraße kön-
nen Sie zudem aus Ihrem Fahrzeug aussteigen und die Tiere be-
obachten, fotografi eren oder auch füttern. Spezielles, für die Tiere 
geeignetes, Futter ist im Park erhältlich.

Mehr wollen wir an dieser Stelle nicht verraten.

Nach der Fahrt lassen wir den schönen Nachmittag in Dransdorf in 
der Lambertus Stube ausklingen.

Wenn wir Sie neugierig gemacht haben und Sie mit uns fahren 
möchten, melden Sie sich doch direkt über das beiliegende Anmel-
deformular an.
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Interview mit den neuen Erstklässlern

1. Wie heißt du?
 Philipp, Laura, Milena, Senan, Nadine und Iman.
2. Wie alt bist du?
Laura, Philipp, Milena, Nadine und Senan sind sechs, Iman ist fünf 
Jahre alt.
3. Wie viele Geschwister hast du?
Philipp: keine • Laura:5 • Milena:2 • Senan:1 • Nadine: 3 • Iman: 2
4. Wie gefällt es dir in deiner Lernfamilie?
Philipp: sehr gut • Laura: gut • Milena: schön • Senan: schön 
• Nadine: gut • Iman: schön
5. Findest du die Kinder in der Kettelerschule nett?
Alle sechs Erstklässler der Mäuseklasse fi nden die Kinder der Ket-
telerschule nett.
6. Wie fi ndest du die Lehrer/innen in der Kettelerschule?
Philipp: gut • Laura: gut  • Milena: nett • Senan: nett 
• Nadine: sehr gut • Iman: gut
7. Was macht dir in der Schule am meisten Spaß?
Philipp: Puzzeln • Laura: Die Schaukel • Milena: Die ganze Schule 
• Senan: Lernen • Nadine: Lernen • Iman: Draußen zu spielen
8. Was fi ndest du gar nicht 
schön?
Philipp: Lesen • Laura: Nichts 
• Milena: Die Schaukel • Sen-
an: Dass Philipp und ich nicht 
so schnell zur Toilette dürfen. • 
Nadine: Dass manche Kinder 
was kaputt machen. • Iman: 
Gar nichts

Aufgeschrieben und ausgedacht von Antonio und Maurycy 
(Klasse 4 der Mäuselernfamilie)  



Massagepraxis und Fußpflege

Christian Kopeinig

Römerweg 30 • 53121 Bonn (Dransdorf)
Telefon (02 28) 66 11 22

Wir lassen Sie nicht im Dunkeln stehen
Ihr Elektromeister in Ihrer Nähe!

• Beratung und Planung 
• Installation und Reparatur Ihrer elektrischen Anlagen

• Beleuchtungsanlagen und Garagentorantriebe
• Klingel-, Sprech- und TV-Anlagen
• EDV-Vernetzung und Blitzschutz

Rufen Sie uns an!

MWMW Elektrotechnik Elektrotechnik
Marco Witt
Alfterer Straße 87/89, 53121 Bonn
Telefon 02 28 / 7 67 37 73
Telefax 02 28 / 7 67 37 70
Mobil  01 77 / 8 87 66 13 Elektrotechnik
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Mein erstes Ferienprogramm in der 
OGS-Kettelerschule

Ich bin Nadine und kam nach den Ferien in die erste Klasse. Ich war 
schon in der letzten Ferienwoche viel in der OGS.
Im Ferienprogramm war ich drei Tage im Wald. Zuerst mussten wir 
mit dem Bus fahren (und dabei sogar einmal umsteigen!), um in den 
Wald zu kommen. Dann mussten wir noch ein Stück zur Waldhütte 
laufen.
Auf der Hütte konnten wir gut spielen und haben verschiedene Vögel 
gesehen. Es waren Fasane, ein Hahn und seine Hennen dort.
In der Nähe ist auch ein Teich. Am Teich durften wir mit altem Brot 
die Fische füttern. Danach sind wir in den Wald gegangen, haben 
gespielt und balanciert. Das hat uns hungrig gemacht und wir haben 
auf der Hütte Mittag gegessen.
Nach dem Essen sind wir 
zum Spielhaus in der Nähe 
gegangen, aber leider war 
das Spielhaus geschlossen. 
Deshalb haben wir bei der 
Hütte Spiele gespielt. Ich 
habe „Elfer-Raus“ spielen 
gelernt.
Am nächsten Tag waren wir 
wieder da. An diesem Tag 
haben wir eine Schnitzeljagd 
gemacht und einen Schatz gesucht: wir mussten den Pfeilen folgen, 
Rätsel lösen, ein Tierlied singen, ein Mandala legen (aus Material, 
das wir im Wald gefunden hatten) und balancieren. Zum Glück haben 
wir den Schatz auch gefunden!
Als wir wieder bei der Hütte waren, haben wir zu Mittag gegessen 
und anschließend „Elfer-Raus“ gespielt. Dabei habe ich schon viele 
Zahlen gelernt.
Am letzten Tag auf der Hütte haben wir gefrühstückt und sind spa-
zieren gegangen. Ich fand es schön, dass wir mittags gegrillt haben 
und noch viel bei der Hütte spielen konnten.
Die Tage bei der Hütte haben mir gut gefallen.
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Durch das Ferienprogramm 
konnte ich die Schule und die 
anderen Kinder schon ein biss-
chen kennenlernen. Ich freue 
mich schon auf das nächste 
Ferienprogramm!

(erzählt von Nadine, 6 Jahre/ 
aufgeschrieben von Johanna 
Lehmann OGS)

Wir möchten bereits jetzt schon zu unserem Weih-
nachtsmarkt in der Kettelerschule einladen. Er fi ndet 
am Donnerstag, den 09.12.2010 von 15:00 – 18:00 Uhr, 
statt.

Nadine (zweite von rechts)

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses

Die Dransdorfer Die Dransdorfer 
Vereine informierenVereine informieren

Familientour des Männergesangvereins 
Frohsinn Bonn-Dransdorf 1921 e.V. 

nach Heimbuchenthal im Spessart vom 27. - 30. Mai 2010

Die Familientour 2010 des Männergesangvereins Frohsinn ging, wie 
in jedem Jahr, vom Kettelerplatz los. Insgesamt 40 Sangesbrüder 
mit Familienangehörigen und inaktive Mitglieder hatten sich für die 
Abfahrt um 9.00 h eingefunden.



27

Traditionsgemäß gab es unterwegs auf einem Autobahnrastplatz ein 
von Stefanie Jacob und Tobias Frede aufgebautes und betreutes 

Freiluft-Gourmet-Frühstück. Die Zu-
taten ließen nichts zu wünschen üb-
rig und waren sehr üppig vorhanden. 
Danke nochmals an dieser Stelle an 
die Beiden für ihren Einsatz.
Nachdem wir uns gestärkt hatten, 
ging die Fahrt weiter nach Aschaf-
fenburg.
Dort ging es auf eigene Faust zu 
einem Bummel durch die Stadt. 

Anschließend fuhren wir nach Heimbuchenthal und bezogen unsere 
Zimmer im  Panoramahotel. Das Hotel hat diesen Namen wirklich ver-
dient, denn man hatte von der Höhe, auf der es lag, einen herrlichen 
Ausblick ins Tal und den dort liegenden Ort. Der Rest des Tages war 
zur freien Verfügung.
Nach einem leckeren Frühstück war am nächsten Tag die Spessart-
Rundfahrt angesagt. Mit einem 
örtlichen Reiseführer, der sei-
ne Sache sehr gut machte, be-
suchten wir nach einer Fahrt 
durch die schöne Landschaft 
des Spessarts, die  idyllischen 
Fachwerkstädtchen Wertheim 
und Miltenberg. Nach einem 
längeren Aufenthalt dort, wo-
bei wir uns stärken konnten, ging die Fahrt zurück Richtung Heim-
buchenthal.
Unterwegs fuhr der Bus, zu unserer Überraschung, in ein Waldstück 
ein. Wir waren sehr erstaunt und fragten uns, wozu dies gut sein sollte. 
Doch wir fanden kaum Zeit zum Überlegen, denn schon wurde der 
Bus von einer fi nsteren Gestalt angehalten und die Businsassen auf-
gefordert, den Bus zu verlassen. Als wir ausstiegen, scharte sich eine 
wilde Horde um uns. Es waren die Räuber vom Spessart!! Uns wurden 
Wertgegenstände, wie Uhren, abgenommen und einige  Personen 
wurden zu einer Stelle geführt, wo Galgenstricke von den Bäumen 
hingen und unser zweiter Vorsitzender wurde, natürlich zum Schein, 
erschossen. Nachdem man uns gezeigt hatte, wie früher mit den 
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Ob Geburtstage, Hochzeiten, 
                                Vereinsfeste oder  
                                         andere Aktivitäten 

               Wir vermieten einen Saal für 70 Personen inklusive Küche und Geschirr

Weitere Informationen erhalten Sie  
                     im Stadtteilladen Lenaustrasse 14, 53121 Bonn, Tel.: 0228 – 966 96 54
                                               (die, mi, do von 09:00 Uhr – 17. Uhr)  

Übrigens,
schauen Sie doch einmal bei uns ins Stadtteilcafe:  
Hier finden Sie Begegnung – Essen und Trinken – Service.  
Dienstag bis Freitag wechselnder Mittagstisch.  

                                             Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
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armen Überfallenen umgegan-
gen wurde, bekamen wir unsere 
Wertgegenstände zurück und es 
wurden Getränke, wie Apfelwein 
etc., verteilt. 
Nach diesem aufregenden Vorfall 
ging es zurück zum Hotel, wo am 
Abend ein bayerisches Schman-
kerl-Büfett angesagt war. 
Das anschließende gemütliche Beisammensein, begleitet von der 
Musik eines Alleinunterhalters mit Akkordeon, war ein sehr schöner 
Ausklang des erlebnisreichen Tages. 
Der nächste Tag begann nach dem Frühstück, mit einem musi-

kalischen Frühschoppen im 
Gasthof „Zur Linde“ in Heim-
buchenthal. Auch hierbei 
begleitete uns der Akkorde-
onspieler vom Vortag und er-
zeugte eine gute Stimmung, 
was auch vielleicht mit der 
Verköstigung von verschie-
denen Schnäpsen der eige-

nen Hausbrennerei zusammenhing.
Die anschließende Fahrt und Besichtigung des Wasserschlosses 
Mespelbrunn 
bediente mal wieder, wie der Besuch von Wertheim und Miltenberg, 
den kulturellen Teil unserer Familientour. Im Anschluss fuhren wir ins 
Hotel zurück, wo wir den letzten Abend der Tour verbrachten. 
Am nächsten Morgen brachte uns der Bus wieder zurück in die Hei-
mat und eine
erlebnisreiche, interessante und harmonische Familientour war mal 
wieder vorbei.

Günter Jansen 
Schriftführer des MGV  

Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Die Proben fi nden freitags um 18:15 Uhr im Pfarrheim statt.
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Gelungener 7. Dransdorfer Familientag 
bei bestem Wetter - Sonne und Teilneh-

mer strahlten um die Wette 
8. Familientag fi ndet am 4. Juni 2011 statt 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte am 5. Juni der „7. Dransdorfer 
Familientag“ auf dem Kettelerplatz durchgeführt werden. Viele Teil-
nehmer sorgten für abwechslungsreiche Unterhaltung der mehreren 
Hundert Besucher. 
Musste im letzten Jahr der Familientag wegen anhaltenden Regens 
abgebrochen werden, konnte von regengetrübter Stimmung in diesem 
Jahr keine Rede sein, im Gegenteil: „Es fällt mir ja schwer zu sagen 
- aber einige fanden das Wetter für das Fest schon wieder zu gut. 
Manch einer wird sich fürs Schwimmbad entschieden haben. Aber 
der Zuspruch war munter und rege und alle hatten viel Spaß. Und 
darum geht es.“ fasst Wilfried Klein, Organisator des Festes zusam-
men. Neben den vielen Teilnehmern aus örtlichen Vereinen, Schulen, 
Firmen und Organisationen sorgte ein buntes und diesmal relativ 

Schnellreinigung
am Kreisel

Textilpfl ege Dransdorf
Siemenstraße 267 • 53121 Bonn

Tel.02 28 / 66 48 52

3 Hemden waschen und Bügeln 4,60 €
Öffnungszeiten: Mo - Fr. von 8.00 bis 18.30 Uhr

Sa. von 8.00 bis 14.00 Uhr
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Nach der Session – ist vor der Session
Mit großen Schritten auf den 40. Zoch in Dransdorf

                              Von Ute Dietershagen

Nach Aschermittwoch heißt es für die Aktiven der Großen Dransdor-
fer Karnevalsgesellschaft (GDKG) nicht etwa ausruhen und auf den 
11.11. warten. Nein, neue Tollitäten müssen gesucht werden, Bewer-
bungen gesichtet, die Mitgliederversammlung im Frühjahr steht an, 
es ist immer etwas im stetig  schmucker werdenden VereinsZentrum 
am „Närrischen Kreisel“ zu tun.
Bei der Mitgliederversammlung am 23. April 2010 gab es nur wenige 
Veränderungen im geschäftsführenden Vorstand. Heinz Klein über-
nahm die Abteilungsleitung „Veranstaltungen“ von Doris Merzbach, 
Anke Nipkow-Stille die Abteilung „Kinder- und Jugendarbeit, Tollitäten“ 
von Ute Dietershagen, die nun den Bereich „Presse, Öffentlichkeits-
arbeit und Internet“ übernahm, da Mirko Heidrich seine Vorstandsar-
beit aufgab, dem Karneval aber im Festausschuss Bonner Karneval 
erhalten bleibt.
Den amtierenden Tollitäten Prinz Wilfried I., seiner Prinzessin Micha-
ela II. sowie der Kinderprinzessin Lilly I. wurde von allen Mitgliedern 
für die tolle Session gedankt. 
Die großen Tollitäten der Session 2010/2011  Gustav Axer und Bian-
ca Schuler-Linnertz sowie der Kinderprinz Maurice Schmitz konnten 

dichtes Bühnenprogramm für Stimmung. Auch Oberbürgermeister 
Jürgen Nimptsch, Bonns Bundestagsabgeordneter Uli Kelber, der 
Bezirksbürgermeister Helmut Kollig, Felix von Grünberg, MdL und 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis Sebastian Hartmann, Vorsitzender der 
SPD-Kreistagsfraktion, schauten auf dem Fest vorbei.

Der 8. Familientag ist wieder fest terminiert, wie immer, der 1. 
Samstag im Juni: 4. Juni 2011. Bilder vom Fest und weitere In-
formationen fi nden sich unter www.wilfried-klein.de

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses
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schon vorgestellt werden. Ende Mai gesellte sich dann Julia Rings 
als designierte Kinderprinzessin dazu.

Das Motto für die Session 2010/2011 lautet:

„Add 40 Johr mir Dronsdorfer jonn- 
zum schönste Vierdelszoch von Bonn“

in Anlehnung an den 40. Karnevals-Samstagszoch, der am 5. März 
2011 durch unser Dorf ziehen wird. Man wird sicher so manche 
Überraschung erwarten können; auch ein Schirmherr wurde bereits 
gefunden. Zum Jubiläum wird es einen Zug-Pin geben, der ab Anfang 
November montags im VereinsZentrum und auf allen Veranstaltungen 
erhältlich sein wird.
Anfang Juni nahm dann die GDKG traditionell am Sport- und Spiele-
fest auf dem Kettelerplatz teil, wo wieder Getränke, Speisen, Wein 
und Sekt zu zivilen Preisen angeboten wurden.
Zur Fußball-Weltmeisterschaft im Sommer wurde ein großer Fern-
seher für das VereinsZentrum angeschafft. Dort wurde dann ein 
„Mitglieder-Viewing“ durchgeführt - im Kreis von Freunden war es 
doch viel schöner, die Spiele anzuschauen. 
An jedem letzten Dienstag im Monat wurden  wieder die gut besuchten 
Stammtische in wechselnden Gaststätten, die der GDKG verbunden 
sind, veranstaltet. So manches Verzällchen wurde dort gehalten und 
viel gelacht. Auch Gäste, die nicht der GDKG angehören, sind zu 
den Stammtischen recht herzlich willkommen. Der jeweilige Veran-
staltungsort kann im Internet auf der Homepage unter www.gdkg.de 
eingesehen werden. 
Seit  Juni gibt es auch den GDKG – Treff:

„un Mondachs jonn me bei de GDKG“

Unser VereinsZentrum ist jeden Montag ab 18.00 Uhr für alle geöff-
net, dort kann man was Trinken, Karten bestellen oder abholen, mit 
Vorstandsmitgliedern sprechen, Anregungen einbringen – jeder ist 
herzlich willkommen.
Bei dieser Gelegenheit kann man auch gerne die Schauvitrinen, 
die in den Räumen zur Ausstellung stehen, bestaunen Dort sind 
Orden und Abzeichen zu sehen, aber auch z.B. die Königskette 
von 1947 des 1. Dransdorfer Maikönigspaares, die unserem Vorsit-
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zenden Wilfried Klein zur Verfügung gestellt worden ist, um sie der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Auch alte Schießscheiben der 
Schützenbruderschaft Dransdorf sind zu sehen, wenn sie nach der 
Restaurierung, die von der GDKG durchgeführt wird, in die Ausstel-
lung zurückkommen.
Sie sehen: Unser VereinsZentrum soll für alle Dransdorfer Bürger 
sein, das war auch beim 2. Geburtstag des VereinsZentrums am 
20. August 2010 so. Es wurden viele Mitglieder für ihre langjährige 
Vereinstreue ausgezeichnet, die Tollitäten unterschrieben ihre Ver-
einbarungen, man saß noch lange gemütlich zusammen, man fühlt 
sich wohl in unseren Räumen.
Wenn auch Sie einen Raum für eine private Feier mitten im Dorf 
suchen, sprechen Sie uns an, unter Tel. 0228/85037126, sowie im 
Internet unter www.gdkg.de erreichen Sie uns. Oder kommen sie 
montags ab 18.00 Uhr vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Am letzten Augustwochenende fand dann das diesjährige Dorffest 
statt. Die GDKG stellte ihre neu angeschafften, rot-weißen Zelte zur 
Verfügung, bewirtete den Weinstand und stand mit einigen Mann-
schaften im Getränkewagen zur Verfügung.

Herseler Str. 30-32
53332 Bornheim-Roisdorf
Tel.: 0 22 22 / 6 05 68
Fax: 0 22 22 / 6 36 92
Gala-Bau-Klein@t-online.de
www.Gartengestaltung-Klein.de

Mein Garten 
– ein Ort, 
an dem ich 
den Sommer 
rund um die Uhr 
genieße.

Mein Garten – ein Ort,
an dem ich den Sommer rund 
um die Uhr genieße.
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Der Sonntag stand 
dann im Zeichen „15 
Jahre Kinderprinzen-
garde der GDKG“. 
Mit einem Gardefest, 
das von 12.30 Uhr bis 
17.00 Uhr auf dem 
Festplatz vor der Burg 

stattfand, wurde dieses Jubilä-
um gefeiert. Zahlreiche Vereine 
aus Bonn, Bad Godesberg und 
sogar Köln waren gekommen, 
um zu Ehren der Kinderprinzen-
garde zu tanzen. Sogar Petrus 
hatte ein Einsehen und ließ 
erst um 17.00 Uhr die ersten 
Tropfen vom Himmel fallen, da 
stand die letzte Garde auf der Bühne, die aber überdacht war.
Sie sehen, auch in der sessionslosen Zeit ist bei der GDKG immer 
was los, kommen Sie doch auch mal am Montag zu uns, wir sind für 
Sie da.

Termine der GDKG 
für die Sie noch Karten benötigen

20. Dezember 2010  Konzert zur Weihnachtszeit 
im VereinsZentrum

20. Februar 2011  1. närrischer Frühschoppen im Festzelt
27. Februar 2011  2. närrischer Frühschoppen im Festzelt

Karten für die närrischen Frühschoppen können ab sofort be-
stellt und abgeholt werden. Für das Konzert zur Weihnachtszeit 
sowie die Weiberfastnachtssause nehmen wir gerne montags 
Vorbestellungen an.
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Sommerferien-Aktion 
des Stadtteilvereins

„Wann wird endlich geöffnet?“, fragt die sechsjährige Leonie. „Um 14 
Uhr“, lautet die schnelle Antwort, „Wir müssen noch so viel vorberei-
ten!“. „Und wann ist 14 Uhr?, das kleine Mädchen lässt nicht locker.
Diese oder ähnliche Fragen wiederholten sich täglich während der 
zweiwöchigen Sommerferienaktion des Stadtteilvereins Dransdorf, 
die von Ilona Arian und Olga Dopolitskaja für die Kinder des Quartiers 
organisiert wurde. Insgesamt waren 14 Mitarbeiter des Stadtteilver-
eins aus unterschiedlichen Abteilungen am positiven Gelingen der 
Ferienmaßnahme beteiligt.
Ermöglicht wurde die Ferienaktion aber erst durch die fi nanzielle Un-
terstützung des Bonner Jugendamtes sowie durch Sach- und Dienst-
leistungen der Stadtwerke Bonn (SWB) und der Bonner Tafel e.V. Die 
SWB stellten Busse für den Transport zur Verfügung und spendierten 
Tickets für den Nahverkehr. Von der Bonner Tafel wurden kostenlos 
Obst, Getränke und sonstige Snacks geliefert. Als Kooperationspart-
ner agierten der Wissenschaftsladen Bonn e.V., der Studentenverein 
Weitblick e.V., der Eltern Kind-Treff des Kinderschutzbundes, die 
VEBOWAG  und das Haus Käthe Stein e.V.

Täglich nahmen bis zu 60 Kin-
der an dem abwechslungs-
reichen Spiel,- Sport- und 
Bastelprogramm teil, das 
jeweils von Montag bis Don-
nerstag zwischen 14 und 17 
Uhr angeboten wurde. Jeder 
Tag stand dabei unter einem 
besonderen Motto: So gab 
es eine Spiele-Olympiade, 
eine Schatzsuche und einen 

Balltag. An einem „Kampftag“ führte die Trainerin Karolina Arian in-
teressierte Kinder in die Grundlagen des Judo- und Boxsports ein. 
Unter Anleitung von Frau Dr. Voß vom Wissenschaftsladen Bonn 
e.V. fand die „Internationale Zauberküche“ statt, in der die Kinder 
zum gesunden Kochen angeleitet wurden. Der Eltern Kind-Treff bot 
an zwei Tagen zusätzlich ein spezielles Programm für Kleinkinder. 
Für die älteren Kinder wurden insgesamt drei Ausfl üge organisiert, 
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die zum Sea Life nach Königswinter, 
zum Kletterwald im Hardtbergbad 
und zum Kölner Zoo führten.
Ein besonderer Höhepunkt war der 
Familienausfl ug zum Freilichtmuse-
um in Kommern und zur benachbar-
ten Sommerrodelbahn, der in Zusam-
menarbeit mit dem Studentenverein 
Weitblick e.V. durchgeführt wurde. 
Der Wunsch nach diesem Ausfl ug, 
an dem auch Kleinkinder und Eltern 
teilnehmen konnten, war von den Be-
wohnern des Stadtteils im Vorfeld geäußert worden.
Als krönender Abschluss fand am letzten Tag der Ferienaktion ein 
großes Abschlussfest für die Kinder und deren Eltern statt. Für die-
sen Tag war extra eine große Hüpfburg aufgestellt worden. An ver-
schiedenen Ständen konnten sich die Kinder außerdem fantasievoll 
schminken lassen, Mandalas bunt ausmalen oder an einem Stand 
des Haus Käthe Stein e.V. Specksteine künstlerisch gestalten. Die 

Betreuer sorgten dafür, das mehr 
als 100 Kinder etwas zu naschen 
bekamen, das Getränkemobil der 
SWB sorgte zusätzlich für kosten-
lose Erfrischungen. Jedes Kind er-
hielt zum Ende der Veranstaltung 
eine Medaille, die während der 
Sommerferien-Aktion gebastelt und 
bemalt worden waren.

Die Sommerferien-Aktion stieß bei allen Beteiligten auf große Be-
geisterung. Besonders positiv fi el den Eltern des Stadtteils auf, dass 
das Ferienangebot für Kinder jeden Alters etwas zu bieten hatte und, 
dass die Aktion direkt vor ihrer Haustür stattfand.
Die Sommerferien sind nun vorbei und Leonie geht mit ihrer Schultüte 
stolz zu ihrem ersten Schultag. Auf dem Weg zur Schule kommt sie 
mit ihren Eltern am Café des Stadtteilvereins vorbei und ruft: „Hallo 
Ilona, wann wird wieder geöffnet?“

Ilona Arian 
Stadtteilverein Dransdorf e.V
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Ein herzliches  „Dankeschön“
möchten wir, die Mitglieder des Stammtisch´s

 „ Vögel der Nacht “,
an alle Dransdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger, sowie an unsere vielen Freunde aus 
Nah und Fern, wie z.B. die große Abord-
nung der GDKG-Außenstelle aus Ham-
burg, die beiden „Spanier“ Toni aus Mallor-
ca und Charly aus Torrox/Mallaga,  die 
wieder  angereist waren, den nicht mehr 
wegzudenkenden Freunden aus Berlin 
und Stuttgart, an Michael und sein Team 
für den tatkräftigen Einsatz, an unsere 
Frauen und Partner für ihre unermüdliche 

Unterstützung und an viele ungenannte Helfer, Förderer und Freunde 
unseres Stammtischs, die alle zum Gelingen unseres Sommerfestes 

am 7. und 8 August 2010 bei-
getragen haben, aussprechen. 
Nicht zu vergessen die Anwoh-
ner und Nachbarn, die uns wie-
der sehr freundlich gesonnen 
waren, sowie der Tennisverein 
für die freundliche Bereitstellung 
des Parkplatzes.
Mit all´ dieser Unterstützung 
und Hilfe haben sie alle uns 

nicht nur ihre Freundschaft und Verbundenheit bewiesen sondern 
auch dazu beigetragen, dass wir auf ein stimmungsvolles und har-
monisches Fest zurückblicken 
können, und auch wieder einige 
Einrichtungen in Nah und Fern 
mit einer Zuwendung erfreuen 
werden. Selbstverständlich ha-
ben wir wieder die Übernahme 
der Kranzkosten an der Drans-
dorfer Kapelle anl. des diesjäh-
rigen Dransdorfer Bürgerfestes 
übernommen und werden auch 
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gerne den Ortsausschuss bei der Ausrichtung der Seniorenfahrt 
fi nanziell unterstützen.
„Nichts in der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute Laune“
Getreu diesem Spruch von Charles Dickens bereiten wir schon heute unser 
„Sommerfest der guten Laune“ 2011 vor.

Samstag, 6. und Sonntag, 7. August 2011. 
Bitte Termin vormerken !!!
Stammtisch „ Vögel der Nacht “

* Kai  *  Werner  *  Sepp  *  Karl-Heinz  *  Leo * Walter  *  Theo  *  
Willi  *  Hans-Georg  *  Peter  *  Wolfgang  *  Ludwig  *  Udo  *  

Michael  *  Hans-Peter  * 

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe:

Im Dransdorfer Boten, der seit August 1977 herausgegeben wird, erschei-
nen zweimal im Jahr Mitteilungen des Ortsausschusses Bonn-Dransdorf 
e.V. und der angeschlossenen Vereine und Institutionen. 
Die Aufl age beträgt 2.000 Exemplare und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Bonn-Dransdorf verteilt.
Die 60. Ausgabe des „Dransdorfer Boten“ erscheint im April 2011. 
Alle Vereine, Institutionen und Dransdorfer Bürger können dem Ortsaus-
schuss hierzu gerne interessante Beiträge - in Text und evtl. auch mit Bild – 
zuschicken (vorzugsweise per E-Mail an „bote@ortsausschuss-dransdorf.
de“), die dann im Dransdorfer Boten veröffentlicht werden können.

Redaktionsschluss ist der 18.03.2011
Der Ortsausschuss hofft auf eine weiterhin rege Beteiligung!!!

Die Redaktion des Drans-
dorfer Boten wünscht jetzt 
schon eine besinnliche und 
schöne Vorweihnachtszeit 
und ein schönes Weih-
nachtsfest. Kommen Sie 
gut in das Jahr 2011!



Viel Qualität zu bürgerlichen Preisen!

- Wir bieten in gemütlicher 
 Atmosphäre ein reichhaltiges 
 Angebot zu Mittag- und Abendtisch
- Gesellschaftsräume für 25-100 Personen
- 1 Bundeskegelbahn
- Parkplätze vor dem Haus
- Gartenwirtschaft
-  GDKG-Vereinslokal

Auf Ihren Besuch freuen sich
Uli und Axel Wagner

Im Ausschank: König-Pilsener + Gaffel-Kölsch

Café • Restaurant

Lambertus-Stube

Bonn - Dransdorf   •  Lambertusweg 1
Telefon 66 32 61   •  Montag Ruhetag

Direkt an der neuen Parkanlage Am Kettelerplatz






